
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1896-1897

24.9.1896



Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
oooe «

Donnerstag , den 24 . September 1896.

AbteilungA . (9iotc MmlemMllrtch. 4 Abonnements-VorsteUung.

Hißmscher Opm -Cqrl« .
Dritter Abend:  Deutschland.

aienkönigin.
Schäferspiel in einem Akt . Frei nach dem Französischen des Favart von

Max Kalbeck . Musik von Gluck (geb. 1714 , gest. 178 ?) , in der Bearbeitung von
I . N . Fuchs '.

Regie: Herr Schön.

Personen:
Philint , Hirte Fräulein Tomschik.
Helene , j binnen I $ rau 23rcl,lluLisette . j V^ tmnen j Fräulein Nos.
Marquis von Monsoupir , geuauut Damou Herr Roseuberg.
Richard , ein reicher Pächter Herr Nebe.

Schäfer und Schäferinnen.

er Apotheker.
Komische Oper in einem Akt von Joses Haydn (geb. 1732 , gest. 1809 ) . Uebersetzt

und frei bearbeitet von Dr . Robert Hirschfeld.
Regie: Herr Schön.

Personen:
Sempronio , Apotheker
Mengone , in Diensten bei dem Apotheker
Grilletta , Semprouio 's Mündel
Bolpino , ein junger , reicher Geck

Lehrjuugeu , Hausgesinde , Nachbarn.

Herr Nebe.
Herr Bussard.
Frau Brehm.
Fräulein Noe.

Aajsan
Singspiel in einem Akt , nach einem Märchen aus „1000 und Eine Nacht ", frei
bearbeitet von I . F . Hiemer . Musik von C. M . v. Weber (geb. 1786 , gest. 1826 ) .

Regie: Herr S chön.

Personen:
Der Kalif Herr Kempf.
Zobeide , seine Gemahlin Frau Gerhäuser.
Abu Hassan , Liebling des Kalifen Herr Bussard.
Fatime , feine Frau Frau Mottl.
Meßrur , Oberkämmerling Herr Hallego.
Zemrud , Zobeideu 's Amme Frau Schmidt.
Omar , ein Wechsler Herr Schön.

Gläubiger Abu Hassau 's . Gefolge des Kalifen und Zobeideu 's.
Ort der Handlung : Bagdad.

Die große Pause findet nach der zweiten Oper statt.
Textbücher sind in der Macklot'schen Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.
Kasse«Eröffnung: 6 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Mittel -Preise:

Balkon-Frem-
denloge

Parterre-Frem-
denlogc

Logen1.Rangs

Balkon. . .

2. Rang Mitte

I. Abt.  6 Jb.— £?/.
II. „ 5A - S?/
I. » 4 Jb.—

n . ff 3 Jb.  50  9/.
I. » 5 Jb.— 3/t.

II. „ 4 Jb.— A
I. " SJk — VA

II. » 41 - ZPJ
I. « 41 — ^

II. „ 3 Jb.  50 A

Sperrsitze

Parterre-Logen

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I. Abt. 4 Jb. -
3 Jb. — ty
3 Jb.  50  31/.sjk—y/.
3 Jb.— 9>A
2 Jb.  50  9%
2 Jb.  50
21 - ^
1 Jb.  50  9>/
1 Jb.  20  31/.

4. Rang Mitte

4. Rang Seite

I. Abt. 1 Jb.  20 ^
II. « -Jb .80^I. « - Jb.  80
II. « - 1 .60^

2. Rang Stehplatz. . 2 Jb.— 3%
3. Rang Seite Stehplatz-  Jb.  60 A
4. Rang Mitte Stehplatz-  Jb.  50  d3/.
4. Rang Seite Stehplatz-  Jb.  40

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geldangenommen.
Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von11 bis 1 Uhr und au der Abendkasse statt.
Vormerkungen  zu den Vorstellungen im Hoftheater(soweit nicht  Vorverkauf  stattfindet)

nimmt das Vormerkbüreau jeweils von 8—12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittagsbis längstens 12 Uhr Mittags des der betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages — und zwar
nur  an  Werktagen  entgegen. Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die gewünschten Karten
und die Vormerkgebühr(35 für jede Karte) sowie5 d1/ . für eine Antwortpostkarte durch Post-
eiuzahluug an das Vormerkbüreau einzusenden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Eintritts-karten  werden an der Abendkasse  mcht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störnngen zu ver-meiden, genöthigt sehen müßte, den Zntritt bis zur nächsten Panse zu verwehren.
Freitag , den 25. September. Abteilung  Ii (Gelbe Abonnementskarten). 4. Abonnements-Vorstellung.
Viel Lärmen um Nichts.  Lustspiel in fünf Akten von William Shakespeare ; nach der Ueber-

fetzung des Grasen von Baudifsin für die Darstellung eingerichtet von Eduard Devrient,

Druck der Cbr . Fr . Müller ' scken Hofbuchdruckcrei. Nachdruck v.' rbotcn.
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